
Die Genossenschaft Bürgerenergie Hürtgenwald eG verfolgt
das Ziel, gemeinsam mit den Bürgern vor Ort die Energiewende
in der Region voranzutreiben. Sie setzt sich für eine nachhaltige
und dezentrale Energieversorgung ein und engagiert sich für die
Mitgestaltung der lokalen und regionalen Energiezukunft. Im
Portfolio hat die Genossenschaft bereits fünf Photovoltaikan-
lagen, welche sich auf den Dächern von kommunalen Gebäuden
der Gemeinde Hürtgenwald befinden. Gemeinsam mit der
Bürgerenergie Düren eG vermarktet die Genossenschaft den
Ökostromtarif „Regionalstrom Düren“, welcher exklusiv von allen
Haushalten im Kreis Düren bezogen werden kann und für
Genossenschaftsmitglieder vergünstigt angeboten wird. Zusätz-
lich wird die Bürgerenergie Hürtgenwald eG nun eine von insge-
samt fünf Windenergieanlagen im geplanten Bürgerwindpark
Hürtgenwald-Peterberg übernehmen. Die Mitglieder der Bürger-
energiegenossenschaft finanzieren nicht nur die Anlage, son-
dern betreiben sie auch selbst.
Werden Sie Teil dieser Gemeinschaft! Investieren Sie mit, parti-
zipieren Sie an der Energiewende in unserer Region und profitie-
ren Sie gemeinsam mit Anderen  an der Wertschöpfung vor Ort.

Die flexible und stabile Rechtsform der eingetragenen Genos-
senschaft (eG) bietet engagierten Bürgern einen rechtlich siche-
ren Rahmen. Darüber hinaus gilt das Interesse der Mitglieder
dem Gestaltungsspielraum. Die eG ist eine demokratische
Gesellschaftsform, d.h. jedes Mitglied hat eine Stimme – unab-
hängig von der Höhe der Kapitalbeteiligung. Mitbestimmungs-
rechte haben die Mitglieder u.a. bei der Gestaltung der Satzung
sowie der Wahl des Aufsichtsrates und des Vorstandes der
Genossenschaft. Mit regionalen Photovoltaik- und Windenergie-
projekten möchte die Genossenschaft möglichst vielen Bürgern
vor Ort die Möglichkeit geben, sich an der Energiewende zu be-
teiligen. Aus diesem Grund ist eine Mitgliedschaft an der Genos-
senschaft bereits ab 500 Euro möglich, allerdings sind auch
höhere Beteiligungen an der Genossenschaft ausdrücklich mög-
lich und erwünscht.
Die Bürgerenergie Hürtgenwald eG freut sich über neue Mitglie-
der und lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einer
Informationsveranstaltung am 9. Mai 2018, um 19 Uhr, in die Aula
der Grundschule Vossenack (Im Oberdorf 16) ein.
Gerne informieren wir Sie in dieser Veranstaltung über die Auf-
nahme als Mitglied der Genossenschaft und über unseren Strom-
tarif „Regionalstrom Düren“, nähere Informationen hierzu finden
Sie unter www.gruenstromwerk.de/dueren. Gerne können Sie
sich auch vorab zur Bürgerenergie Hürtgenwald eG über die
Webseite www.buergerenergie-huertgenwald.de informieren.
Lassen Sie uns gemeinsam die Energiewende ein Stück weiter
vorantreiben!

Bürgerenergie Hürtgenwald eG
August-Scholl-Straße 5
52393 Hürtgenwald
Tel.: (02421) 97 25 75-0, 
E-Mail: info@buergerenergie-huertgenwald.de
www.buergerenergie-huertgenwald.de
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Infoveranstaltung am 9. Mai um 19 Uhr in der Aula der Grundschule Vossenack
(Wind-)Energie in Bürgerhand

Zulässig sind nur bestimmte Brennstoffe
Maifeuer-Brauchtum

Aufgrund der Erfahrungen aus den letzten Jahren wird hiermit
noch einmal darauf hingewiesen, dass es sich beim „Maifeuer“
um ein Brauchtumsfeuer handelt und dieses nur mit bestimmten
Materialien (Baum- und Strauchschnitt) aufgestellt werden darf. 
Die Vereine, Gesellschaften oder Gruppierungen, die die Mai-
nacht im jeweiligen Ort ausrichten, werden sich selber um
geeignetes Brennmaterial kümmern. Das Abladen von anderen
Materialien durch Dritte ist somit dem „illegalen Abladen von
Müll“ gleich zu setzen. Eine rechtliche Verfolgung im Rahmen
eines Ordnungswidrigkeitenverfahrens wäre die Konsequenz.
Mit der Ahndung durch Bußgelder muss gerechnet werden.

Förderverein „Eifelzwerge“ Gey lädt ein
Second-Hand-Basar

Am Sonntag, 6. Mai, veranstaltet der Förderverein des Kinder-
gartens „Eifelzwerge“ Gey wieder einen Second-Hand-Basar.

Der Basar findet in der Zeit von 14 – 17 Uhr in der Mehrzweck-
halle in Gey, Broichstraße, statt. Wer Interesse an einem eige-
nen Verkaufsstand in der Halle hat, meldet sich bitte beim
Förderverein per E-Mail: foerderverein.kiga.gey@googlemail.com.
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Franz Steffens spendet schon 150 Mal
Ehrung vieler treuer BlutspenderInnen

Das Deutsche Rote Kreuz und die Gemeinde Hürtgenwald ehren
gemeinsam die langjährigen BlutspenderInnen mit Ehrennadeln,
Urkunden und entsprechenden Präsenten. Bürgermeister Axel
Buch zeichnete  die Blutspender aus der Gemeinde Hürtgenwald
im Rahmen einer kleinen Feierstunde im Rathaus am 19. März
2018 aus. 17 Spender konnten geehrt werden. 

Sie haben insgesamt 1.275 Mal ihren Lebenssaft für andere Men-
schen zur Verfügung gestellt, so berichtete Bürgermeister Buch.
Er wies dabei angesichts der bundesweit sinkenden Zahlen von
Blutspendewilligen darauf hin, wie wichtig es heute sei, dass
jeden Tag genügend Blut zur Verfügung stehe.
Blut ist nicht zu ersetzen. Und wenn man bedenkt, dass jeden Tag
in Deutschland rund tausend Blutspenden benötigt werde, sieht
man, wie wichtig dies ist. Herr Falter und Frau Ermes vom Kreis-

verband des Deutschen Roten Kreuzes waren auch vertreten.
Geehrt wurden:

Für 25-maliges Blutspenden:
Edith Völl, Horm, Jochen Luysberg, Brandenberg, Thomas Kuck,
Hürtgen, Ludwig Marx, Vossenack
Für 50-maliges Blutspenden:
Heike Dreßen, Vossenack, Gerd Braun, Bergstein, Heinz Kau-
manns, Straß
Für 75-maliges Blutspenden:
Manfred Holzportz, Hürtgen, Ursula Kreutz, Vossenack, Hans-
Peter Kraus, Brandenberg, Reiner Luysberg, Hürtgen
Für 100-maliges Blutspenden:
Joachim Rosewich, Vossenack, Waltraud Steinbrecher, Großhau
Für 125-maliges Blutspenden:
Karola Daniel, Vossenack, Helmut Steinbrecher, Großhau, Hans-
Richard Klapproth, Gey

Für 150-maliges
Blutspenden:
Franz Steffens, Brandenberg
(siehe Bildmitte)

Allen SpenderInnen an dieser Stelle nochmals ein herzliches
Dankeschön!

Schüler und Schülerinnen aus den weiterführenden Schulen beteiligen sich aktiv an Diskussionen
Jugendforum im Rathaus

Bürgermeister Axel Buch, Franz
Steffens, Willi Falter, DRK-Kreisver-
band Düren (von links)

Am 21.03.2018 trafen sich rund 30 Schüler und Schülerinnen aus
den weiterführenden Schulen des Gemeindegebietes auf Ein-
ladung des Bürgermeisters im Rathaus.

Im Vorfeld hatten die Jugendbetreuerinnen Kontakt zur Schüler-
vertretung aufgenommen, um gemeinsam zu überlegen, welche
Themen die Jugendlichen aktuell interessieren.

Bei den Gesprächen kristallisierte sich heraus, dass die Themen
Respekt/Mobbing, Schülerbeförderung/Busprobleme und Schul-
hofgestaltung gerade aktuell sind. Ferner wünschten die Schüler
sich eine Möglichkeit, Bürgermeister Buch persönlich Fragen zu
stellen.

Sara Jungherz und Sonja Kersting organisierten „Experten“, die
die Themen mit den Schülern in kleinen Gruppen an Themen-
tischen diskutieren konnten: Das Thema Respekt/Mobbing wur-
de von Marion Laßka, Expertin für Kriminalitätsprävention und
Opferschutz von der Polizei in Düren geleitet. Zum Thema Schul-
hofgestaltung trafen sich die Jugendlichen mit Bauhofleiter
Zimmermann und Jürgen Riester, für das Thema Schülerbeförde-

rung/Busprobleme stand Frau Radermacher, Vertreterin für den
Schulzweckverband Nordeifel Rede und Antwort. Herr Buch dis-
kutierte mit den Schülern aktuelle Probleme in der Schule.

Die Schüler hatten die Mög-
lichkeit, in drei Zeitstunden
drei verschiedene Themen-
tische zu besuchen. Überall
wurde interessiert gefragt,
diskutiert und an Lösungen
gearbeitet.
Die Jugendbetreuerinnen
fassen die Ergebnisse nun
zusammen und überlegen
mit den zuständigen Exper-
ten, welche Ideen der
SchülerInnen sich zukünftig
umsetzen lassen.



Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung fand am 21.03.2018 im Dorfgemein-
schaftshaus in Vossenack statt. Neben
einer großen Anzahl an Feuerwehrkame-
radinnen und -kameraden freute  sich
Wehrleiter Pickart über die jährlich grö-
ßer werdende Zahl interessierter Rats-
mitglieder.

Im Rahmen des Gesamtberichtes und der
Einzelberichte über die Bereiche Atem-
schutz, Ausbildung und Jugendfeuerwehr
wurde deutlich, wie intensiv die Feuer-
wehrarbeit ist. So wurden im vergange-
nen Jahr 107 Einsätze abgearbeitet, wo-
von 20 Einsätze der Brandbekämpfung
zuzuordnen sind, zudem wurde in 54

Fällen die Feuerwehr zur technischen
Hilfeleistung alarmiert.   
Natürlich gab es auch wieder Ehrungen
für langjährige Mitgliedschaft. In diesem
Jahr wurden die anwesenden Feuer-
wehrkameraden Theodor Harf und
Thorsten Braun für 25-jährige, sowie Ralf
Rüttgers und Mario Schmidt für 35-jähri-
ge Mitgliedschaft geehrt.

Des Weiteren wurden zwei silberne
Ehrennadeln des Kreisfeuerwehrverban-
des Düren an Herrn Dirk Kurten für seine
Verdienste um die Freiwillige Feuerwehr
Hürtgenwald und an Herrn Günter Hieke,
welcher als Vertreter von Wald und Holz
NRW sein Revier oftmals der Freiwilligen

Feuerwehr Hürtgenwald zur Verfügung
stellt, vergeben.

Zudem wurden folgende Kameraden ge-
ehrt, befördert oder ernannt:

Ehrung Mitgliedschaft vom VDF 
für 10 Jahre: Hendrik Clemens
für 50 Jahre: Heribert Gilles
für 75 Jahre: Hans Janster

Beförderungen zur Feuerwehrfrau 
oder zum Feuerwehrmann:
Anna-Maria Schlamann, Ann-Kathrin
Kluß, Christian Köster, Martin Nießen,
Marvin Wirtz, Sebastian Mohr und Swen
Kaulen; 
Oberfeuerwehrmann: Dennis Behrendt,
Jan Marx, Marcel Droßon und Thomas
Geraths; 
Hauptfeuerwehrfrau oder Hauptfeuer-
wehrmann: 
Hannelore Becker, Kai Lennartz und
Lukas Nordhausen; 
Unterbrandmeister: 
Carsten Maquet, David Bahlert und
Philipp Heinrich; Hauptbrandmeister: Tim
Wollseifen; 
Gemeindebrandinspektor: 
Sebastian Schwindt.

Ernennungen: 
Philipp Heinrich zum Stellvertretenden
Löschgruppenführer der Löschgruppe
Hürtgen, Marcel Köller zum Stellvertre-
tenden Löschgruppenführer der Lösch-
gruppe Straß und Hans Jürgen Heinrich
zum Gemeindejugendwart
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Wetter- und Naturaufnahmen von Andreas Holz
Fotoausstellung

Radrennen geht an den Start
Rund um Düren 2018

Am Donnerstag, 22. März 2018, wurde die
Fotoausstellung „Wetter- und Naturauf-
nahmen“ von Andreas Holz aus Vosse-
nack im Rathaus im Rahmen einer kleinen
Feierstunde eröffnet. 

Zahlreiche interessierte Besucherinnen
und Besucher fanden den Weg ins
Rathaus um die beeindruckenden Auf-
nahmen auf sich wirken zu lassen. Die
Auswahl der auszustellenden Fotos fiel
Andy Holz, bekannt als „Wetterfrosch“
mit seiner Internetseite www.huertgen-
waldwetter.de, sichtlich schwer – letzt-
endlich fanden Aufnahmen der Rureifel,
des Hohen Venns und des sog. „storm-
chasing“ in den USA ihren Platz im Foyer
des Rathauses.   
Die Ausstellung kann noch bis 11. Mai
2018 während den Öffnungszeiten des
Rathauses besichtigt werden.

Berichte, Ernennungen und Beförderungen
Jahreshauptversammlung der FFW Hürtgenwald

Das bekannte Radrennen des RSV Düren
e. V. findet in diesem Jahr am 29.04.2018
statt. Informationen zu Streckenverlauf
und zum Zeitplan erhalten Sie auf der
Homepage der Gemeinde Hürtgenwald
www.huertgenwald.de.
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v.l.n.r.: Kreisbrandmeister Karl-Heinz Eismar, Bürgermeister Axel Buch, Günther Hieke, Dirk Kurten, Hendrik
Clemens, Theodor Harf, Ehrenbrandmeister Hans Janster, Thorsten Braun, Ralf Rüttgers, Mario Schmidt,

Impressum
Herausgeber und verantwortlich i.S.d.P.:

Gemeinde Hürtgenwald
Der Bürgermeister
August-Scholl-Str. 5, 52393 Hürtgenwald
Tel.: 0 24 29/309-0 · Fax: 309-70
www.huertgenwald.de
buergermeister@huertgenwald.de

Layout/Druck: Rainer Valder, Tel. 901023
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Herzlichen
Glückwunsch!Erster Teil der Grundausbildung erfolgreich beendet

Grundausbildungslehrgang Truppmann 1

In der Zeit vom 24. Februar bis zum 25.
März 2018 fand an drei Wochenenden  –
samstags und sonntags – der Grundaus-
bildungslehrgang Truppmann 1 statt. 
Insgesamt umfasst der Lehrgang 72 Un-
terrichtsstunden, in denen neben vielen
feuerwehrtechnischen Dingen auch
Grundlagen der Ersten Hilfe vermittelt
werden. Weitere wichtige Themen des
Lehrgangs waren viele praktische Ausbil-

dungseinheiten im Bereich Lösch- und
Hilfeleistungseinsatz. Am letzten Lehr-
gangstag fand die theoretische und prak-
tische Prüfung statt. Alle 17 Lehrgangs-
teilnehmer/innen schlossen den Lehr-
gang mit Erfolg ab.

In diesem Jahr konnte die Feuerwehr
Hürtgenwald noch einmal nach drei Jah-
ren einen Lehrgangsstandort komplett mit
Hürtgenwalder Kräften füllen. Seit 2015
besteht eine Kooperation mit den Kommu-
nen Heimbach und Kreuzau. Diese Ko-
operation kam aufgrund der sinkenden
Teilnehmerzahlen zustande. Die zweite

Gruppe, bestehend aus Kreuzauer und
Heimbacher Kameradinnen und Kamera-
den hat ihre Ausbildung zum gleichen
Zeitpunkt am Standort Kreuzau hervorra-
gend gemeistert. Somit ergab sich für alle
drei Kommunen wieder einmal die Mög-
lichkeit,  von der Zusammenarbeit zu pro-
fitieren.
Ein Dank geht an alle Teilnehmer der bei-
den Lehrgangsstandorte für die Bereit-

schaft sich in ihrer Freizeit fortzubilden,
aber natürlich auch an die Ausbilder, die
sich mit viel Einsatz für die Ausbildung
des Feuerwehrnachwuchses engagiert
haben.

Sollten Sie Interesse haben auch in der
Freiwilligen Feuerwehr mitzuwirken, so
sprechen Sie gerne die Löschgruppe
Ihres Wohnortes an. Weitere Informatio-
nen gibt auch der Ausbildungsleiter der
Feuerwehr Hürtgenwald Sebastian
Schwindt loeschgruppenfuehrung@feu-
erwehr-huertgen.de oder besuchen sie
auch  www.feuerwehr-huertgenwald.de

Herzlichste Glückwünsche spreche
ich auch im Namen von Rat und Ver-
waltung aus:

Ehejubiläum
Diamantene Hochzeit

Eheleute Juliane und Wilhelm
Dreßen aus Vossenack (27.04.2018)

Eheschließung
Alexandra Berkemeier geb. Laufs und
Christian Schulz aus Gey (10.03.2018)

Ihr Axel Buch
Bürgermeister

„Eifelzwerge“ Gey bedanken sich
Danke schön!

Wir sagen Dankeschön!

Ganz herzlichen Dank sagen die Kinder
des Familienzentrums „Eifelzwerge“ Gey
für die  vielen Geldspenden von der Mai-
jugend Gey, des Bauernhofes Reinartz
Gey, den Interessenten die bei den Zelt-
lagern und Österreichfahrten in den
60ER- und 70ER-Jahren teilgenommen
haben und Frau Emödi!

Voller Spannung und Tatendrang freuen
sich die Kinder auf den Frühling, gutes
Wetter und eine Menge Sonnenschein
um die neuen Gartenwerkzeuge und
Sandspielsachen nutzen zu können.


